
1  Besetzung der Dresdner Stasi-Zentrale,
Dezember 1989



 2  Verpflichtungs-
erklärung einer 
 Schülerin der 9.  Klasse 
aus dem Raum 
 Leipzig

 3  Aus einem Bericht von IM „Beate“ an die Stasi 
vom 27. Juni 1983
(Angaben zu Personen und Orten wurden aus Datenschutz-
gründen anonymisiert.)
Ich habe die 9. Klasse der -Oberschule beendet. 
Nachfolgend angeführte Schüler und Schülerinnen aus 
meiner Klasse besuchen die Christenlehre.
 1.
 […]
 5.
zu 1. ist aus den oben genannten Personen als 
Wortführer zu betrachten. Er versucht, seine Mitschüler 
im kirchlichen Sinne zu beeinflussen, indem er bei Dis-

5

10

kussionen versucht, die Mitschüler auf seine Seite zu zie-
hen. So lehnte er es z. B. ab, in die DSF einzutreten. Als 
Begründung führte er an, dass dies eine Organisation wä-
re, in der er nur Geld bezahlen muss und nichts davon 
hat.  trägt an seiner Jacke ein Abzeichen mit 
der Inschrift: „Die verfolgten Christen brauchen unsere 
Hilfe.“  besucht regelmäßig die kirchlichen Ver-
anstaltungen in  und nimmt auch an Beat-
konzerten in kirchlichen Einrichtungen teil. Er hat es ab-
gelehnt, am ZV-Lager teilzunehmen.

Beate

BStU, MfS, BV Leipzig, AIM 1767 / 92, Bl. 8, 9.
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